
 

Pflichtinformationen für Verbraucher und den elektronischen Rechtsverkehr 

Nachfolgend finden Sie Pflichtinformationen unserer Kanzlei für Verbraucher im Fernabsatz 
sowie Informationen über Ihre Rechte im elektronischen Geschäftsverkehr: 

1. VERTRAGSSCHLUSS BEI BEAUFTRAGUNG ÜBER ELEKTRONISCHE 
KOMMUNIKATIONSMITTEL 

(1)  Die Angebote auf unseren Internetseiten sind keine verbindlichen Angebote, sondern 
stellen lediglich allgemeine Informationen über unsere anwaltlichen Leistungen dar. 

(2)  Mit Absendung der Online-Anfrage über E-Mail oder über ein auf den Internetseiten der 
Rechtsanwälte bereit gehaltenes Kontaktformular geben Sie ebenfalls noch kein verbindliches 
Angebot über die angefragten Dienstleistungen ab. Ihre Online-Anfrage an uns stellt lediglich 
eine Aufforderung an uns dar, ein verbindliches Angebot über die angefragten anwaltlichen 
Dienstleistungen Ihnen gegenüber abzugeben. 

(3)  Wir übersenden Ihnen daraufhin unverzüglich ein verbindliches Angebot über die 
angefragten Dienstleistungen per E-Mail. Sofern wir Ihnen im Einzelfall kein Angebot 
unterbreiten können – beispielsweise weil wir die Gegenseite bereits vertreten – werden wir 
Ihnen dies unverzüglich mitteilen. 

(4) Sofern wir Ihnen ein verbindliches Angebot übersenden, nehmen Sie unser Angebot durch 
eine Bestätigung in Textform per E-Mail bzw. durch Rücksendung eines unterzeichneten 
Vertrages an. Sofern Sie unser Angebot nicht per E-Mail in Textform bzw. durch Rücksendung 
eines unterzeichneten Vertragstextes annehmen, gilt das Angebot als abgelehnt und der 
Vertrag kommt nicht zustande. 

 

2. SPEICHERUNG DES VERTRAGSTEXTES UND VERTRAGSSPRACHE 

(1)  Den Vertragstext werden wir Ihnen mit Übersendung des verbindlichen Angebotes vor 
Abschluss des Vertrages per E-Mail in Textform übersenden. 

Nach Übersendung einer von Ihnen unterschriebenen Version des Vertrages werden wir ein 
Exemplar gegenzeichnen und Ihnen die gegengezeichnete Version für Ihre Unterlagen 
übersenden. 

Der Vertragstext ist nicht über das Internet zugänglich. 

(2) Die Vertragssprache ist deutsch. 

 

3. WESENTLICHE MERKMALE DER DIENSTLEISTUNGEN  

Die wesentlichen Merkmale unserer anwaltlichen Dienstleistungen entnehmen Sie bitte den 
einzelnen Beschreibungen auf unseren Internetseiten.  

 

4. PREISE UND VERSANDKOSTEN  



 

Die Höhe des Honorars für anwaltliche Leistungen berechnen wir nach dem 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG). Weitergehende Informationen zur Höhe und 
Berechnung von Anwaltsgebühren nach dem RVG finden Sie auf den Internetseiten der 
Bundesrechtsanwaltskammer unter http://www.brak.de. 

Für einige gewerbliche anwaltliche Leistungen, wie z.B. die Erstellung eines rechtssicheren 
gewerblichen Internetauftritts oder Markenanmeldungen, können wir Ihnen ein 
Pauschalhonorar anbieten. Diese Angebote richten sich lediglich an Unternehmer und nicht 
an Verbraucher. Die gewerblichen Angebote sowie die Pauschalhonorare können Sie den 
einzelnen Leistungsbeschreibungen auf unseren Webseiten entnehmen. Alle angegebenen 
Preise verstehen sich dabei netto zuzüglich der jeweils gesetzlichen Umsatzsteuer sowie einer 
Auslagenpauschale nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG) in Höhe von 20,00 
EUR. Selbstverständlich erhalten Sie eine Rechnung mit ausgewiesener Umsatzsteuer. 

 

5. WIDERRUFSRECHT FÜR VERBRAUCHER UND MUSTERWIDERRUFSFORMULAR  

Sofern Sie uns als natürliche Person zu einem Zwecke beauftragen, der überwiegend weder 
ihrer gewerblichen noch selbstständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann, gilt 
für Sie als Verbraucher im Sinne von § 13 BGB bei einer Beauftragung über 
Fernkommunikationsmittel das nachfolgende Widerrufsrecht: 

Widerrufsbelehrung für Dienstleistungen 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns [H+R Rechtsanwälte GbR, Schlossstraße 
58, 51429 Bergisch Gladbach, Tel.: +49 (0)2204 / 402842, E-Mail: info@anwalt-recht.online] 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das diesen 
Information angehängte Widerrufs-formular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 
bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem 

https://www.brak.de/


 

Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags 
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im 
Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

Das gesetzliche Musterwiderrufsformular finden Sie im Anhang dieser Informationen. 

 

6. EINZELHEITEN HINSICHTLICH DER LIEFERUNG UND ERFÜLLUNG UND ZAHLUNG 

Ein Mandat wird unter Beachtung sämtlicher rechtsanwaltlichen Pflichten durchgeführt und 
erfüllt (siehe auch Verhaltenskodizes unter Ziffer VII.). Der Rechnungsbetrag / Vorschuss ist 
auf das in der Kostennote angegebene Konto zu überweisen. 

 

7. GEWÄHRLEISTUNGS-, HAFTUNGS-, KUNDENDIENST 
UND GARANTIEBEDINGUNGEN  

Die Gewährleistungs- und Haftungsansprüche richten sich nach den gesetzlichen 
Vorschriften. Sofern zusätzliche Kundendienst- und/oder Garantiebedingungen für 
ausgewählte Leistungen gewährt werden, können Sie diese den einzelnen 
Leistungsbeschreibungen auf unseren Webseiten entnehmen.  

 

8. ANBIETERKENNZEICHNUNG & VERHALTENSKODIZES 

(1) Anbieter und ladungsfähige Anschrift:  

H+R Rechtsanwälte GbR 
Schlossstraße 58,51429 Bergisch Gladbach 

Für Webinhalte verantwortlich: RA Jens Reininghaus und RA Christoph Heck 

Tel. +49(0)2204/402842 
Fax +49(0)2204/58230 
eMail: info@anwalt-recht.online 

USt-IdNr.: DE 275 868 759 

(2) Berufsbezeichnung | Aufsichtsbehörde | Berufshaftpflichtversicherung: 

Wir sind als Rechtsanwälte in Deutschland zugelassen. Die Berufsbezeichnung 
“Rechtsanwalt” wurde uns aufgrund der ab dem 08.09.1998 geänderten Rechtslage von der 
Rechtsanwaltskammer Köln zuerkannt. Wir sind alle Mitglieder der Rechtsanwaltskammer 
Köln welche als Aufsichtsbehörde für uns zuständig ist und die Sie unter folgender Adresse 
erreichen: 

Rechtsanwaltskammer Köln 

Riehler Straße 30, 50688 Köln, 
Tel.: +49(0)221 97 30 10-0 
Fax: +49(0)221 97 30 10-50 



 

E-Mail: kontakt@rak-koeln.de 
Internet: www.rak-koeln.de 

Berufshaftpflichtversicherung: 

ERGO Versicherung AG 
Ergo-Platz 1 
40477 Düsseldorf 

Der räumliche Geltungsbereich der Versicherungen bezieht sich auf Deutschland und Europa, 
jedoch nicht auf Tätigkeiten über in anderen Staaten eingerichtete Kanzleien. Der 
Versicherungsschutz bezieht sich nicht auf Haftpflichtansprüche im Zusammenhang mit der 
Beratung und Beschäftigung der Rechtsanwälte mit außereuropäischem Recht und auch nicht 
mit der Tätigkeit vor außereuropäischen Gerichten. 

(3) Berufsrechtliche Bestimmungen & Verhaltenskodizes 

Die Verhaltenskodizes der Rechtsanwälte bestimmen sich nach den berufsrechtlichen 
Regelungen, insbesondere der Bundesrechtsanwaltsordnung (BRAO), der Berufsordnung der 
Rechtsanwälte (BORA), der Fachanwaltsordnung (FAO) sowie des 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes (RVG). Die berufsrechtlichen Regelungen der 
Rechtsanwälte können Sie unter http://www.brak.de einsehen. 

 

9. STREITSCHLICHTUNG 

Die Plattform der EU-Kommission zur Online-Streitbeilegung finden Sie hier:  

https://ec.europa.eu/consumers/odr 

Wir sind nicht verpflichtet und nicht bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren  vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG) 
teilzunehmen. 

 

10. DATENSCHUTZ 

Ihre Daten werden gemäß unserer Datenschutzinformationen verarbeitet. Weitere 
Informationen zum Datenschutz finden Sie im Anhang dieser Informationen. 

 

Stand der Pflichtinformationen: 01.09.2024 
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Widerrufsformular 
 

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden 
Sie es zurück. 
 
An  
 
H+R Rechtsanwälte GbR, Schlossstraße 58, 51429 Bergisch Gladbach 
Fax +49 (0)2204 58230, eMail: info@anwalt-recht.online 
 
— Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*): 
 
 
 
__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 
 
— Bestellt am (*)/erhalten am (*): _______________________________________________ 
 
 
 
 
— Name des/der Verbraucher(s): _______________________________________________ 
 
 
 
 
 
— Anschrift des/der Verbraucher(s): ____________________________________________ 
 
 
 
 
____________________________ 
Unterschrift des/der Verbraucher(s)  
 
 
 
________________________ 
Datum 
 
 
 
(*) Unzutreffendes bitte streichen. 
  



 

Hinweise zur Datenverarbeitung gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung: 
 

I. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen: 
 
H+R Rechtsanwälte GbR, Schlossstraße 58, 51429 Bergisch 
Gladbach, Tel. +49 (0)2204 402842, Fax +49 (0)2204 58230, E-
Mail: info@anwalt-recht.online 
 
II. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten 
sowie Art und Zweck und deren Verwendung 
 
Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 
 
Anrede, Vorname, Nachname, Anschrift,  eine gültige E-Mail-
Adresse, Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk), 
Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer 
Rechte im Rahmen des Mandats notwendig sind. 
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, um Sie als unseren 
Mandanten identifizieren zu könne, um Sie angemessen 
anwaltlich beraten und vertreten zu können sowie zur 
Korrespondenz mit Ihnen und  zur Rechnungsstellung. Darüber 
hinaus benötigen wird diese Daten gegebenenfalls zur 
Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 
Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie. 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die 
angemessene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige 
Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag 
erforderlich. 
 
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen 
Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert 
und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 
S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB 
oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie 
in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 
1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
 
III. Weitergabe von Daten an Dritte 

 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen 
als den im Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. 
 
Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung 
von Mandatsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre 
personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu 
gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und 
deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie 
Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der 
Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung 
Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten 
ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 
 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten 
handelt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine 
Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
 

IV. Betroffenenrechte 
 

Als Betroffener der Datenverarbeitung haben Sie neben dem 
Recht auf Widerspruch gemäß Ziffer IV. folgende Rechte: 
 
• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung 

jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, 
dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die 
Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von 
Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt 
wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das 
Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das 
Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer 
Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie 
über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 
aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten 
verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung 
unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf 
freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des 
öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die 
Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung 
ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie 
jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie 
gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die 
Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder 
die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu 
verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 
beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die 
Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 
Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 

 
V. Widerspruchsrecht 
 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von 
berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben. 
 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, 
genügt eine E-Mail an die in Ziffer I. dieser Information hinterlegte 
E-Mailadresse. 

 
 


